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Als wäre die nun schon seit 
mehr als zwei Jahren an-
dauernde Corona-Pande-
mie nicht schon genug, 
wird unser Land durch 

den schon mehr als vier Mona-
te dauernden Angriffskrieg Russ-
lands in der Ukraine vor immense 
Herausforderungen gestellt. Die 
großen Preisanstiege in fast allen 
Bereichen und die Sorge um eine 
sichere Energieversorgung sind 
überall spürbar und machen auch 
vor unserer Gemeinde nicht halt. 
Wir sind bereits mitten in der Pla-
nungsphase für unsere neue Volks-
schule und können derzeit nicht 
absehen, mit welchen Kosten wir zu 
rechnen haben. Eines ist jedoch si-
cher, das Projekt wird sich wesent-
lich verteuern. Auch bei den Neu-
infektionen im Zusammenhang mit 
dem Coronavirus gehen die Zah-
len wieder nach oben. Es ist sicher 
notwendig weiterhin vorsichtig zu 
sein, jedoch sollten wir versuchen, 
auch wieder Schritt für Schritt in 
die Normalität zurückzufinden. 

Trotz all dieser Herausforderun-
gen ist es auch weiterhin möglich, 
unsere vielen Vorhaben umzuset-
zen. Mittlerweile ist der Spielplatz 
in der Siedlung Neues Wirtshaus 
in Betrieb und wird von den Kin-
dern auch sehr gut angenommen. 
Derzeit sind wir noch mit der Fer-
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tigstellung des Ballspielplatzes 
beschäftigt. Mein Dank gilt hier be-
sonders den Mitarbeitern des Bau-
hofs, die hier großartige Arbeit 
geleistet haben. Am 6. August wol-
len wir mit einem kleinen Fest 
den Spielplatz offiziell eröffnen.

Vor allem unseren älteren Gemein-
debürgerInnen sollte die Statue 
„Unsere liabe Frau“ bekannt sein. 
Im Zuge des Grundzusammenle-
gungsverfahrens vor einigen Jahr-
zehnten erfolgte eine „Übersied-
lung“ ins Gemeindegebiet von 
Gerasdorf. Dort wurde sie Opfer 
von Vandalen. Das haben wir zum 
Anlass genommen, sie zu restau-
rieren und nach Hagenbrunn zu-
rückzuholen. Sie erstrahlt nun in 
neuem Glanze beim Biotop ent-
lang der Sportplatzstraße.

Im Bereich Dietersdorferstraße/
Logistikstraße entsteht derzeit 
ein neuer Kreisverkehr. Dies wur-
de zur besseren Abwicklung des 
Schwerverkehrs notwendig. Da-
durch kommt es derzeit bei der 
Zufahrt zum Altstoffsammelzent-
rum zu Behinderungen bzw. ist für 
die Rückfahrt eine Umleitungs-
strecke erforderlich. Mit dem Ab-
schluss der Bauarbeiten ist mit 
Sommerende zu rechnen. Ich darf 
Sie, meine geschätzten Gemeinde-
bürgerInnen, um Verständnis er-

suchen, bin mir aber sicher, dass 
dies ein wesentlicher Beitrag zu 
mehr Verkehrssicherheit ist.

In der letzten Ausgabe der HAGEN-
BRUNNinfo habe ich über einen 
vom Stift Klosterneuburg geplan-
ten Waldfriedhof berichtet. In die-
se Planungen wurde die Gemeinde 
Hagenbrunn nie eingebunden. Da-
raufhin haben wir die Verantwortli-
chen des Stiftes zu einem Gespräch 
geladen, in dem wir ihnen klar ge-
macht haben, dass diese Vorgangs-
weise für uns inakzeptabel ist. Nach 
harten Verhandlungen wurde uns 
zugesichert, dass der offensichtlich 
ins Auge gefasste Parkplatz im Nah-
bereich der Siedlung Wolfsbergen 
nicht kommen wird und damit kein 
zusätzlicher Verkehr im Siedlungs-
gebiet entsteht. Mittlerweile hat 
das Stift die Pläne für den Wald-
friedhof zur Gänze auf Eis gelegt.

Nachdem im Frühjahr die Lage im 
Zusammenhang mit dem Coronavi-
rus noch sehr unsicher war, haben 
wir mit der Planung eines Ferien-
spiels sehr lange zugewartet. Nun-
mehr ist es doch möglich, einige 
Termine abzuhalten. Ich möchte 
mich daher bei unserer Gemein-
derätin Lucia Stadler sehr herz-
lich für ihren großen Einsatz be-
danken und würde mich über den 
Besuch von zahlreichen Kindern 

sehr freuen. Weiters hoffen wir 
auch, alle anderen geplanten Ver-
anstaltungen OHNE Einschrän-
kungen abhalten zu können.

Da viele GemeindebürgerInnen 
ihren Urlaub zu Hause verbrin-
gen, ist mir die Einhaltung der 
Lärmschutzverordnung besonders 
im Sommer sehr wichtig. Ebenso 
möchte ich darauf aufmerksam ma-
chen, dass das Abstellen aller Ar-
ten von Mülltonnen im öffentlichen 
Raum nur am Vortag bzw. am Ab-
fuhrtag gestattet ist. Da wir täglich 
von zahlreichen Gästen besucht 
werden, ist für mich ein gepflegtes 
Ortsbild von großer Wichtigkeit.

Für den bevorstehenden Som-
mer darf ich allen einige erhol-
same Tage sowohl an einem 
nahen oder fernen Urlaubs-
ort oder auch in unserer lebens-
werten Gemeinde wünschen.

Ihr Bürgermeister

Michael Oberschil

Liebe Gemeinde bürgerInnen!



4

aus der Gemeindeaus der Gemeinde
S P I E L P L A T Z

Auf die Plätze, fertig, los!
Die Familienfreundlichkeit ist 
uns ein wichtiges Anliegen. Pro-
jekte wie der Gratisschulbus, der 
Sportplatz, die Planung der neu-
en Volksschule sowie die Er-
richtung von drei Spielplätzen 
machen Hagenbrunn zu einer fa-
milienfreundlichen Gemeinde. 

Dorfplatz
Ein Ort der Bewegung und Begeg-
nung: Am Dorfplatz trifft sich Jung 
und Alt! Am Spielplatz oder beim 
Brunnen toben die Kinder, die El-
tern trinken Kaffee, gehen Einkau-
fen, zum Friseur oder erledigen 
ihren Arztbesuch. Eine Entwicklung 
die uns sehr viel Freude bereitet. 

Brennleiten
Der idyllische Spielplatz ab-
seits vom großen Trubel in der 
Brennleitenstraße wird seit 
2020 gerne von unseren Kin-
dern und Eltern besucht.

Siedlung Neues Wirtshaus
Jetzt im Frühjahr konnten wir den 
lang ersehnten Spielplatz in der 
Siedlung fertigstellen: Von der ge-
drehten Rutsche, der Schaukel, 
dem Sandspielplatz bis zum Ge-
schicklichkeitspark bietet der neue 
Spielplatz in der „Siedlung Neues 
Wirtshaus“ zahlreiche Möglichkei-
ten für Abenteuer. Die Gemeinde 
Hagenbrunn hat dafür ein Grund-
stück in der Feldgasse angemietet. 

Das Team des Bauhofs plante und 
baute einen Platz, an dem sich klei-
ne, aber auch größere Kinder aus-
toben können. Auch an die Eltern 
wurde gedacht: Eine Tisch/Bank-
kombination bietet Platz zum Sitzen 
und Beobachten der Kinder. 
 „Auf die Plätze, fertig, los“ 
heißt es aber auch bald am an-
grenzenden Ballspielplatz.

Eröffnung
Am 6. August, von 10 bis 12 Uhr, 
wird der Spielplatz in der Feld-
gasse offiziell eröffnet. Im Rahmen 
des Ferienspieles 2022 erwartet 
die Kinder Spiel, Spaß sowie Jau-
se, Getränke und ein Spielepass. 
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N E U G E B O R E N E

„Babyrucksack“
Für jedes neugeborene Kind 
mit Hauptwohnsitz in unse-
rer Gemeinde Hagenbrunn 
gibt es eine Überraschung. 

Wir überreichen den Eltern einen 
„Babyrucksack“, der eine kleine 
Grundausstattung für das Neu-
geborene beinhaltet. Zusätzlich 
erhalten Sie noch 24 Stk. Rest-

müllsäcke für die Windeln in 
den ersten zwei Jahren. Die Sä-
cke haben einen Wert von 88 
Euro. Holen Sie sich das Paket 
einfach im Gemeindeamt ab!
 
Geburten & Zuzug: 
Wir freuen uns über 32 Jungbürg-
erInnen mit dem Jahrgang 2021 
und 2022; Stand 20. Juni 2022. 

Abfallvermeidung beginnt beim Wickeln
Die Verwendung von Mehrweg-
windeln hilft nicht nur der Um-
welt, sondern kann auch Ihr 
Haushaltsbudget ganz schön 
entlasten. Einsparungen bis 
zu 1.000 Euro sind möglich. 

Mit waschbaren Windeln können 
Sie während der Wickelperiode Ihr 
Budget um bis zu 1.000 Euro ent-
lasten. Immerhin „produziert“ ein 
Baby im Laufe der Zeit bis zu 1.500 
kg Wegwerfwindeln. Der Windelan-
teil im Restmüll beträgt über sechs 
Prozent, obwohl lediglich ein Pro-
zent der Bevölkerung Wickelkin-
der sind. Bei Mehrwegwindeln fällt 
kaum Müll an. Die Umwelt wird ent-
lastet. Mehrwegwindeln sind na-
türlich, gesund und umweltfreund-
lich und mit dem Windelgutschein 
sparen Sie bereits beim Kauf einer 
Mehrwegwindel-Ausstattung.

Die Förderung
Eltern, die mit Mehrwegwindeln wi-
ckeln, erhalten einen Gutschein, 
mit dem ein Teil der Grundaus-
stattungskosten eines Wickel-

pakets vom Kaufpreis abgezogen 
wird. Der Förderungsbetrag be-
trägt mindestens 95 Euro und 
die Kosten für die Mehrwegwin-
del-Grundausstattung müssen 
mindestens 254 Euro betragen.

Gutschein Beantragung: 
Schreiben Sie ein E-Mail an 
den Abfallverband Korneuburg, 
office@avko.at mit  Namen, Ad-
resse und voraussichtlichem 
Geburtstermin des Kindes. 

Grundausstattung
Eltern können sich die Wickel-
grundausstattung entsprechend 
ihren Bedürfnissen und Wün-
schen selbst zusammenstel-
len. In Fachgeschäften gibt es 
eine qualifizierte Beratung.

Nähere Infos und Bezugsadres-
sen: www.verein-wiwa.at
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H A U S T I E R E ,  H U N D E

Wenn Haustiere für Streit sorgen

Wer in einer Stadtwohnung einen 
Hund hält, der dauernd bellt, könn-
te bald Probleme mit NachbarInnen 
und Hausverwaltung bekommen. 
Aber am Land gehen die Uhren et-
was anders. Wer besonders ruhe-
bedürftig ist, hat hier in der Regel 
schlechte Karten. Ein Hahn, der um 
5 Uhr früh kräht, mag zart besaite-
te Zeitgenossen halb wahnsinnig 
machen, aber das gehört zum Dorf-
leben dazu – wie frische Luft, Wie-
sen, Wälder und Kirchenglocken. 

Das heißt aber nicht, dass Sie al-
les hinnehmen müssen. Besten-
falls können Sie das Problem be-
sprechen und gemeinsam eine 
Lösung suchen. Es kommt auch vor, 
dass das Gemeindeoberhaupt pro-
blemlösend eingreifen muss. Der 
erste Schritt ist ganz banal: Man 
bringt die „Streithähne“ an einen 
Tisch. So bekommt man schnell 
ein Bild den Konflikt betreffend. 
Geht es nur um dieses eine Prob-
lem? Liegt dem Streit etwas ganz 
anderes zugrunde? Sind beide Par-
teien zu gleichen Teilen schuld? 
Haben Sie es mit einem rücksichts-
losen Menschen zu tun – oder 
einem bekannten Querulanten? 
Es liegt manchmal aber auch ein 

Missverständnis vor und der Kon-
flikt kann leicht gelöst werden. 

Bellende Hunde
Vor allem am Land müssen Sie 
das Bellen von Hunden ak-
zeptieren. Wenn das Gekläf-
fe am Zaun zu schlimm wird, 
kann ein/e HundetrainerIn oder 
eine Hundeschule helfen. 

Streunende Katzen
Die Samtpfoten scheren sich nicht 
um Besitzgrenzen – wir können 
sie nicht daran hindern. Wenn sie 
ihr Geschäft im Gemüsegarten 
machen, helfen Duftstoffe oder 
eine bauliche Vorrichtung.

Vögel
Egal ob es ein Hahn ist, der um 
5 Uhr früh kräht, oder ein Kä-
fig mit Kanarienvögeln: Die Lärm-
belästigung kann erheblich 
sein. Eine gesetzliche Handha-
be dagegen gibt es für generv-
te NachbarInnen aber nicht.

Geschätzte HundebesitzerInnen!
Neben Katzen zählen Hunde zu 
den beliebtesten Haustieren. Das 
bedeutet neben viel Freude mit 
den Vierbeinern leider auch je-
de Menge Konfliktpotential! Wir 
bedanken uns bei der Mehrheit 
der HundebesitzerInnen, die sich 
immer vorbildlich verhalten!

Leinen- und Maulkorbpflicht
Gemäß § 8 NÖ Hundehaltege-
setz müssen Hunde an öffentli-
chen Orten an der Leine geführt 
werden. Mit Leine und Maulkorb 
geführt werden müssen Hun-

de mit erhöhtem Gefährdungs-
potential. (American Staffordshire 
Terrier, Bandog, Dogo Argentino, 
Pit-Bull, Rottweiler, Bullterrier, 
Tosa Inu und Kreuzungen).

Hundehaufen - Geldstrafen
Exkremente des Hundes an öffent-
lichen Orten sind unverzüglich zu 
beseitigen und zu entsorgen. Laut 
§ 92 Abs. 2 der österreichischen 
Straßenverkehrsordnung haben 
die BesitzerInnen von Hunden da-
für zu sorgen, dass die Gehsteige 
und Gehwege sowie Fußgängerzo-
nen, Wohnstraßen und Spielplätze, 
etc. von Hundekot nicht verunrei-
nigt werden. Eine Verwaltungs-
übertretung ist laut Gesetzgeber 
mit einer Geldstrafe von bis zu 72 
Euro, im Fall ihrer Uneinbringlich-
keit mit einer Freiheitsstrafe von 
bis zu 48 Stunden zu bestrafen.

Wir strafen!!!
Da wir in Hagenbrunn immer wie-
der feststellen müssen, dass sich 
einige HundebesitzerInnen nicht 
an diese Regeln halten, kümmert 
sich eine externe Fima in unregel-
mäßigen Abständen um die Ein-
haltung des NÖ Hundehaltergeset-
zes. Das geschulte Personal wird 
für folgende Bereiche eingesetzt: 

• Überwachung der ordnungs-
gemäßen Beseitigung 
des Hundekots,

• Kontrolle der Leinen- und ge-
gebenenfalls Beißkorbpflicht,

• Inkasso mittels Strafmandat
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K U L T M A L

UNSERE LIABE FRAU
An der Straße von Enzersfeld zur 
Brünnerstraße, ursprünglich im Ge-
meindegebiet von Hagenbrunn, 
stand das Kultmal „UNSERE LIABE 
FRAU“.  Der Sage nach haben dieses 
barocke Denkmal 1678 zwei Knech-
te zur Erinnerung an ihre Brotgebe-
rin errichten lassen. Es handelt sich 
um einen viereckigen Pfeiler, dem 
die Statue der Muttergottes aufge-
setzt ist. Wir haben „UNSERE LIABE 
FRAU“ heuer renovieren lassen und 
wieder nach Hagenbrunn zurück-
geholt. Sie steht nun auf einem 
„sichtbaren“ Platz im Bereich Sport-
platzstraße neben dem Biotop. 

Geschichte Hagenbrunn
Geschichten über 
Wegkapellen, Bildstöcke 
und Wegkreuze und vieles 
mehr finden Sie im Buch 
von Rudolf Maier, das 
anlässlich des Jubiläums 
„900 Jahre Hagenbrunn“ 
1983 herausgegeben 
wurde. Dieses Buch und 
das Buch von Anton 
Öhler-Haas „Leben & 
Kultur einst bis jetzt“ 
können Sie gratis im 
Gemeindeamt abholen. 

V E R K E H R S M A S S N A H M E

Kreisverkehr 
Im Bereich Dietersdorferstraße 
wird zur besseren Abwicklung des 
Schwerverkehres der Logistikzen-
tren ein Kreisverkehr errichtet. 

Die Zufahrt 
in das Industriegebiet bleibt wäh-
rend der Bauarbeiten unverändert. 
Für die Anfahrt in das Altstoffsam-
melzentrum (Plan GZ1) werden Sie 
über die Wirtschaftsstraße oder 
Großebersdorferstraße – Aigner 
Straße – in die Logistikstraße ge-
lenkt. Die Umleitung ist beschil-
dert und kann sich im Laufe der 
Bauarbeiten geringfügig ändern.

Die Abfahrt 
aus dem Industriegebiet in 
Richtung Autobahn (Hagenbrunn) 
ist über die Dietersdorferstraße 

einige Monate nicht möglich. 
Sie werden über die Brünner 
Straße (B7) zurück nach 
Hagenbrunn umgeleitet. 
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Kein Wahlrecht bei NWS
Das Wahlrecht aufgrund eines 
Nebenwohnsitzes in NÖ ist 
durch eine Gesetzesänderung 
in NÖ erloschen. Dies betrifft:

• die Landtagswahlen und 
• die Gemeinderatswahlen.

Auslands-ÖsterreicherInnen kön-
nen für die Landtagswahlen an 
den letzten Hauptwohnsitz in 
NÖ anknüpfen und 10 Jahre lang 

das Wahlrecht beantragen. Das 
Wahlrecht für Gemeinderats-
wahlen ist endgültig erloschen.  

Das NÖ Wahlrechtsänderungsgesetz 
2022 wurde am 24. Februar 2022 im 
NÖ Landtag beschlossen und am 11. 
April des Jahres als LGBl. Nr. 23/2022 
im Landesgesetzblatt kundgemacht.

Damit wurde den Wünschen der 
Städte und Gemeinden Rech-

nung getragen, das Wahlrecht 
für die niederösterreichischen 
Landtags- und Gemeinderats-
wahlen künftig ausschließlich an 
den Hauptwohnsitz zu knüpfen.

Die nächsten Wahlen: 
• Die Bundespräsidenten-Wahl 

findet am 9. Oktober 2022 statt. 
• Die Landtagswahlen finden im 

Jänner/Februar 2023 statt.

N A G E R B E F A L L

Ratten? Nein danke!
Ratten sind sehr intelligente Tie-
re, aber nicht gern gesehen. Sie 
können bei vermehrtem Auftreten 
durch ihre Wühl- und Nagetätig-
keiten große Schäden im Garten, 
Haus und Kanal anrichten. Be-
denken Sie, dass durch Ratten 
auch eine Vielzahl an Krankhei-
ten auslösende Keime übertra-
gen werden können. Das Über-
handnehmen der Ratten sollte 
unbedingt verhindert werden.  

Als Kooperationsprojekt mit der 
sauber + stark GmbH wird aktu-
ell die Bekämpfung von Ratten im 
Gemeindegebiet von Hagenbrunn 
durchgeführt. An ausgesuchten 
Plätzen werden Köderboxen im 
Kanal und auf öffentlichen Flä-
chen aufgestellt und mittels Mo-
nitoring überwacht. So kann Befall 
von Schädlingen schnell festge-
stellt und darauf reagiert werden. 

Die Boxen werden vorwiegend an 
geschützten (versteckten) Stel-
len und gut verankert positioniert 
und sind daher oft unauffällig.

Bitte helfen Sie mit, den 
Ratten keinen geeigneten 
Lebensraum zu bieten. 
Ratten vermehren sich beson-
ders gut, wenn sie leichten Zu-
gang zu Nahrungsmitteln haben,

• daher keine Lebensmittelreste 
über den Kanal entsorgen,

• keine Futtermittel von Haus- und 
Nutztieren offen lagern, usw ...

Bei Nagerbefall auf privaten 
Grundstücken muss der Liegen-
schaftseigentümerInnen, Mie-
terInnen oder PächterInnen 
auf eigene Kosten ein befugtes 
Unternehmen mit der Schäd-
lingsbekämpfung beauftragen. 
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F U N D A M T

Was verloren? 
Abgabepflicht
Wenn Sie etwas gefunden ha-
ben, das mehr als 10 Euro wert 
oder offensichtlich wichtig für 
den Eigentümer ist (z.B. Kreditkar-
te, Schlüssel, Handy), sind Sie als 
Finder zur Rückgabe an den Ver-
lustträger bzw. zur Abgabe bei der 
zuständigen Behörde (Gemein-
deamt) verpflichtet. Funde wer-
den bis zu einem Jahr nach Ab-
gabe beim Fundamt verwahrt.

Abgabestelle GEMEINDE
Die zuständige Behörde ist in 
den meisten Fällen die Ge-
meinde, in der Sie den Gegen-
stand gefunden haben. 

Abgabestelle POLIZEI
Nur bedenkliche Funde wie Schuss-
waffen, verbotene Waffen, Schieß- 
und Sprengmittel sowie Kriegsma-

terial müssen zur Polizei gebracht 
bzw. dort gemeldet werden.

Verlustanzeige
Wenn Sie einen Gegenstand verlo-
ren haben, sollten Sie eine Verlust-
anzeige machen. Damit ist gewähr-
leistet, dass Sie als rechtmäßiger 
Besitzer den Gegenstand zurückbe-
kommen, wenn er gefunden wird.

Bei Verlust von Führerschein, Zu-
lassungsbescheinigung oder 
Kennzeichentafel sowie Schieß– 
oder Sprengmittel ist der Ver-
lust unverzüglich anzuzeigen.

Ihr Kontakt für Fundgegenstän-
de in der Gemeinde ist Frau Kori-
na Wolleitner: 02262 67 22 67 DW 11

W E S P E N

Das Wespenteam
Die Freiwillige Feuerwehr Hagen-
brunn hat ein eigenes Wespenteam, 
das Sie bei Problemen mit Bienen, 
Wespen oder Hornissen unterstützt. 

Wespeneinsätze machen im 
Jahr beinahe ein Drittel al-
ler technischen Einsätze aus. 

Zuständig dafür sind: 
• Robert Kindl 0676 708 70 88 und 
• Josef Böhm 0676 925 22 12 

von der Freiwilligen Feuer-
wehr Hagenbrunn
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L Ä R M S C H U T Z V E R O R D N U N G

Bitte leise!
Bitte vermeiden Sie 
unnötigen Lärm.
Lärm verursacht Stress, stört den 
Schlaf, beeinträchtigt die Konzen-
tration und Kommunikation. Die 
Wirkung hängt nicht nur von der 
Lautstärke ab, auch die Art des 
Lärms und die Einstellung der Be-
troffenen dazu spielen eine Rolle. 

Um unnötigen Lärm zu 
vermeiden, ist in Wohngebieten 
der Betrieb von Rasenmähern, 

Kreissägen, etc. in der Zeit von 
20 bis 6 Uhr, an Samstagen 
ab 14 Uhr und Sonn- und 
Feiertagen ganztägig verboten.

Von diesem Verbot sind un-
aufschiebbare Arbeiten zur Be-
hebung von Gebrechen oder 
im Rahmen landwirtschaftli-
cher Betriebe ausgenommen. 

Beachten Sie diese Ruhezei-
ten in Ihrem und im Interes-
se Ihrer NachbarInnen. 

R E I S S W O L F

Daten sicher vernichten!
Datenschutz geht uns alle an! Ha-
ben Sie sich  schon gefragt, wie 
und wo man vertrauliche Do-
kumente wie Verträge, Poliz-
zen, Bankauszüge, Befunde oder 
Ähnliches entsorgen kann, ohne 
dass Unbefugte Zugriff haben? 

Ihre Gemeinde hat die Lösung! 
BürgerInnen können in der Salzstr. 
10 kostenlos ihre Daten entsorgen. 

Dafür wurden in Kooperation mit 
der Firma REISSWOLF zwei ver-
sperrte Sicherheitsbehälter im 
Gemeindeamt aufgestellt: 

• Ein Container zum Einwurf von 
Akten, Kontoauszügen, Bank-
dokumenten, Verträgen, Be-
funden und anderen  ver-
traulichen Unterlagen und 

• ein kleinerer Container für Daten-
träger: Festplatten, Disketten, 
CD`s, DVD`s, Tonträger, SIM-Karten, 
Kredit- und Mitgliedskarten, USB-
Sticks, Mobiltelefone, Mikro-
filme und Röntgenbilder, etc.

Die Abholung der Behälter erfolgt 
regelmäßig durch REISSWOLF-Mit-
arbeiterInnen in speziell gesicher-
ten Fahrzeugen. Das vernichtete 
Material wird dem Recycling-Kreis-

lauf zugeführt und somit als wert-
voller Rohstoff wiederverwertet. 

ACHTUNG: Eine Aushändigung nach Ein-
wurf der Akten und Datenträger in die 
Behälter ist nicht mehr möglich!

Die Behälter zur sicheren Entsorgung 
Ihrer Daten stehen im Foyer – Zugang 
Gemeindeamt, Salzstraße 10 für Sie bereit. 
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G L A S R E C Y C L I N G

Bunt oder weiß?
Was gehört in die 
Altglassammlung?
Alle Glasverpackungen – ge-
trennt nach Weißglas und 
Buntglas – zum Beispiel:

• Wein- und Saftflaschen, 
Flaschen für Essig und Öl

• Konservengläser 
(Marmelade, Pesto)

• Parfümflakons
• Medizinfläschchen
• Einweg-Gewürzmühlen aus Glas
• gläserne Flaschenverschlüsse 

Was kommt in den Restmüll oder 
in das Altstoffsammelzentrum?
Alle Glasprodukte, die kei-
ne Verpackungen sind: 

• Flachglas (Fensterglas, 
Windschutzscheiben)

• Glasgeschirr (Trink-
gläser, Vasen, etc.)

• Einmachgläser
• Glühbirnen
• Spiegel
• Laborgläser 

Weißglas und Buntglas 
genau trennen!
In die Weißglasbehälter gehören 
ausschließlich völlig durchsichti-
ge Glasverpackungen. Gefärbtes 
Glas gehört zur Buntglassamm-
lung. Buntglas und gefärbtes Glas 
färbt farbloses ein. Beides ge-
fährdet den Glaskreislauf.

Keine anderen Materialien 
zum Altglas geben!
Kunststoff, Keramik, Papier, Metall, 
Verschlüsse, Deckel und andere Ab-
fälle gehören in die dafür vorgese-
hene Sammlung. Etiketten können 
auf den Glasgebinden bleiben.

Glasverpackungen nicht 
unnötig zerschlagen.
Je kleiner die Scherben sind, 
desto schwieriger ist das Aus-
sortieren von Fremdstoffen. 

Zum Fachhandel oder zur 
Problemstoffsammelstelle: 

• Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren, etc.

• Pfandflaschen (Mehrwegflaschen) 
bitte zum Handel zurückbringen.  
Pfandglasflaschen können bis 
zu 60 Mal wiederbefüllt werden 
und Sie erhalten außerdem 
Ihren Pfandeinsatz zurück! 

Containerplätze
in Hagenbrunn:
• 1. Veiglbergstraße/Bergstraße
• 2. Schulgasse 3/Parkplatz
• 3. Brennleitenstraße (In den Nussern) 
• 4. In Schmalzen (Bauhof) 
• 5. Wolfsbergen 
• 6. Flandorf Hauptstraße 42
• 7. Vierte Gasse/Siedlerheim
• 8. Gewerbestraße 3- 5
• 9. ASZ, Logistikstraße 5
• 10. Haupstraße 34; Parkplatz 
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N A T U R  I M  G A R T E N

Auszeichnung „Goldener Igel“
Die Marktgemeinde Hagenbrunn 
ist ökologische Vorbildgemeinde!
Landesrat Martin Eichtinger: „Herz-
liche Gratulation an Hagenbrunn 
zur beliebten Auszeichnung ‚Gol-
dener Igel‘ von ‚Natur im Garten‘. 
Durch das Engagement Hagen-
bunns wird unser Bundesland Nie-
derösterreich noch lebenswerter.“

Die „Natur im Garten“ Gemein-
de Hagenbrunn dokumentiert und 
evaluiert ihre Leistungen der öf-
fentlichen Grünraumpflege nach 
den Kriterien der Bewegung „Natur 
im Garten“. Diese ist als Verpflich-
tung gegenüber Arten- und Um-
weltschutz zu verstehen. Durch die 
weitreichenden Maßnahmen wur-
de Hagenbrunn nun die höchste 
Auszeichnung von „Natur im Gar-
ten“ zuteil, der „Goldene Igel“.

„9 von 10 NiederösterreicherInnen 
sind der Ansicht, dass die Idee der 
naturnahen Garten- und öffentli-
chen Grünraumgestaltung und der 
Schutz der Artenvielfalt unterstützt 
und weiter ausgebaut werden sol-
len. Für BewohnerInnen werden 
öffentliche Grünflächen immer 
wichtiger, zum Verweilen und Ak-
tivsein. Es ist uns daher eine gro-
ße Freude, mit der Marktgemeinde 
Hagenbrunn einen starken Part-
ner der Kernkriterien von ‚Natur im 
Garten‘ zu haben, der eine intak-
te Umwelt proaktiv fördert“, freut 
sich Landesrat Martin Eichtinger 
anlässlich der Auszeichnung.

„In unserer Marktgemeinde Ha-
genbrunn hat Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein einen hohen 
Stellenwert. Wenn bei uns Grün-

räume naturnah und zum Schutz 
von Nützlingen gestaltet und ge-
pflegt werden, werden wir der 
Verantwortung und Vorbildrolle 
unseren BürgerInnen gegenüber 
gerecht“, zeigt sich Bürgermeis-
ter Michael Oberschil als politi-
scher Vertreter von der Verleihung 
des „Goldenen Igels“, begeistert.

„Natur im Garten“ setzt sich seit 
über 20 Jahren für die Ökologi-
sierung der Gärten und Grün-
räume in Niederösterreich ein.

Im Mittelpunkt stehen 
die Kernkriterien: 
• Verzicht auf chemisch-

synthetische Pestizide und 
Düngemittel sowie auf Torf

• Zugleich wird großer Wert auf bio-
logische Vielfalt und Gestaltung 
mit heimischen und ökologisch 
wertvollen Pflanzen gelegt.

Mit dem „Goldenen Igel“ werden 
jene Gemeinden ausgezeichnet, 
die während eines Jahres die-
se Kriterien von „Natur im Gar-
ten“ zu 100% erfüllen, ihre Leis-
tungen dokumentieren und sich 
einer Begutachtung unterziehen.

Landesrat Martin Eichinger überreicht 
Bürgemeister Michael Oberschil 
und Bauhofleiter Markus Lenz die 
Auszeichnung „Goldener Igel“.
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B L A S R O H R S C H I E S S E N

Drei Goldmedaillen für Österreich
Vom 3. bis 5. Juni 2022 fanden in 
Hattgenstein, Rheinland-Pfalz, 
die Europameisterschaft im 3D 
Blasrohrschießen statt. Die Teil-
nehmerInnen aus Deutschland, 
Frankreich, Tschechien und Ös-
terreich kämpften um Gold-, Sil-
ber- und Bronzemedaillen. 

Unsere sieben Schützen aus dem 
Hagenbrunner Blasrohrverein 
erreichten 3x Gold und 2x Silber 
bei dieser Europameisterschaft 
in Deutschland:  

• Die regierenden Europameister 
Karin Apflauer und Harald Moser 
konnten ihren Titel erfolgreich 
verteidigen und gewannen Gold.

• Andrea Hudolin-Römer (siehe 
Bild) und Roland Sochorec ge-
wannen die Silbermedaille 
und sind Vizeeuropameister.

• Der 9-jährige Luca Hejlek ge-
wann die Goldmedaille 
in der Schülerklasse.

Mehr Informationen gibt es 
auf: www.blasrohrsport.at

G R Ü N R A U M P F L E G E

Mich pflegt ein Anrainer!
Holen Sie sich Ihr 
„Wiesensteckerl“ und 
bepflanzen Sie Ihren Vorgarten 
im öffentlichen Gut selbst!
Sobald unsere Mitarbeiter vom 
Bauhof dieses Steckerl sehen, wis-
sen sie, dass hier nichts zu tun ist, 
denn die AnrainerInnen kümmern 
sich um diese Pflanzen selbst. 

Wie funktioniert´s ?
Sie melden sich im Gemeinde-
amt, wenn Sie Ihren Vorgar-
ten selbst pflegen wollen. Unse-
re Bauhofmitarbeiter bereiten 
dann die Grünfläche für Sie auf. 
Die Erde wird erneuert und even-
tuell auch ein Vlies eingelegt. 
Sie kaufen Blumen, Sträucher 
oder andere Pflanzen, setzen al-

les ein und übernehmen sodann 
die Pflege dieser Grünfläche. 

Die Rechnung für diese Pflan-
zen bringen Sie ins Gemeinde-
amt und die Gemeinde übernimmt 
die Kosten dafür. Hier bekommen 
Sie auch das „Wiesensteckerl“, das 
dann Ihre neue Grünanlage ziert.
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L E A D E R - R E G I O N

Vernetzung der Gemeinden
Im Gemeindeamt von Niederholla-
brunn trafen sich zwölf Amtsleite-
rInnen der Region zum 8. Mal. Das 
Treffen begann mit einer Führung 
durch das neue Gemeindeamt von 
Niederhollabrunn. Der Bürgermeis-
ter Jürgen Duffek führte als Haus-
herr persönlich durch die Räume 
und berichtete über die Historie.

Danach stand das Treffen unter 
dem Motto des Informationsaus-
tausches und der Vernetzung. 
In der Region laufen derzeit vie-
le zukunftsweisende Vorhaben: 

LEADER-Region Weinviertel 
Donauraum
In der neuen Förderperiode sollen 
wieder Projekte eingereicht werden 
können. Die Schwerpunkte für die 
kommende Periode sind Ausflugs-
tourismus, lebenswerte Orte in der 
Region und das Thema Jugend. 

KLAR!
Das KLAR! (Klimwandelanpas-
sungsmodellregion – Förderschie-

ne der Bundesregierung) - Pro-
gramm soll mit entsprechenden 
Maßnahmen die dreizehn KLAR! 
10vorWien-Gemeinden der Region 
bei den Herausforderungen des 
Klimawandels unterstützen. Die-
se werden ab sofort im Laufe der 
zweijährigen Förderperiode umge-
setzt. Nähere Informationen dazu fin-
den Sie unter: https://www.klar10.at. 

ISTmobil
Das regionale Anrufsammeltaxi Be-
zirk Korneuburg ISTmobil startet 
bereits in das siebente Betriebsjahr. 
Auch dazu wurden die wichtigs-
ten Informationen zu Neuerungen 
bei der Weiterführung präsen-
tiert. Alle Informationen zu dem Pro-
jekt finden Sie unter: www.istmobil.at.

NÖ. Regional, „nahallo“
Die MitarbeiterInnen der NÖ. Re-
gional legten diesmal einen 
Schwerpunkt auf nachhal-
tige Mobilitätsangebote. 

• Beim Projekt „nahallo“ sollen 

private Mitfahrmöglichkeiten zur 
Park&Ride-Anlage beim Bahnhof 
Korneuburg gefördert werden. 

• NÖ. Regional Korneuburg fördert 
die aktive Mobilität, das Rad-
fahren und zu Fuß gehen wie z. 
B. mit den Radlreparaturtagen in 
der Mobilitätswoche.  
Nähere Informationen zu nahallo 
finden Sie unter: https://www.vor.
at/unternehmen/projekte/nahallo

10vorWien
Besonderes Interesse löst das Pi-
lotprojekt des Regionalentwick-
lungsvereins 10vorWien zum The-
ma „KindergartenbetreuerInnen“ 
aus. Dieses wird in Kürze in den 
Gemeinden Enzersfeld und Hagen-
brunn gestartet. Ziel ist, dass sich 
hier die Gemeinden in Fällen von 
Personalausfall gegenseitig aus-
helfen. Gemeindeübergreifende Zu-
sammenarbeit für ähnliche Heraus-
forderungen sind wichtige Impulse.

AmtsleiterInnen-Treffen in Niederhollabrunn
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F O S S I L I E N W E L T

Ferienprogramm
Mammutknochen in 
der Sandbucht
Mit Pinseln bewaffnet können unse-
re kleinen und großen Paläontolo-
gInnen originalgetreue Nachbildun-
gen von Mammutknochen freilegen.

Unsere Workshops:
• Mittwoch, 6 Juli 2022 

„Leben in der Eiszeit“ 
Geschichten von Mammuts 

und Säbelzahntigern. Geeignet 
für Kinder ab ca. 6 Jahren.

• Mittwoch, 3. August 2022 
„Wasser ist Leben“ 
Alles Leben begann im Meer.  
Geeignet für Kinder 
ab ca. 6 Jahren.

• Sonntag, 30. Oktober 2022 
„Halloween“ 
Komm in die Fossilien-
welt zum Gruseln.

Ferien-Special im Juli und August! 
Jeden Freitag ohne Anmeldung. 
• 10 bis 16.30 Uhr: Extraüber-

raschung in der Sandbucht
• 10 bis 16 Uhr: Softball im Sand
• 11/14Uhr: Kinderführungen
• 12 bis 14 Uhr: Grillen 

am Lagerfeuer
• 15 bis 16 Uhr: Kinderprogramm 

(wöchentlich wechselnd)

F O S S I L I E N W E L T

Kindergeburtstag
Kleine AbenteurerInnen und jun-
ge ForscherInnen feiern ihren 
Geburtstag gerne in der Fossi-
lienwelt! Folgende Programme 
stehen je nach Alter und Inter-
esse der Kinder zur Auswahl:

Programm 1: DIY 
• Ohne Betreuung – eigenständiges 

Erkunden der Fossilienwelt
• Suche nach Perlen, Fossilien 

und Haifischzähnen in 
unserer Sandbucht

Programm 2: Führung und 
Sandbucht (ab 7 Jahre)
• Kindgerechte Tour durch 

die Fossilienwelt
• Suche nach Perlen, Fossilien 

und Haifischzähnen in 
unserer Sandbucht

Programm 3: Märchenführung 
und Sandbucht (ab 4 Jahre)
• Spielerisch wird das Thema rund 

um die Fossilienwelt vermittelt
• Suche nach Perlen, Fossilien 

und Haifischzähnen

Programm 4: Schnitzeljagd 
und Sandbucht (ab 7 Jahre)
• Rätselrallye durch die 

Fossilienwelt
• Suche nach Perlen, Fossilien 

und Haifischzähnen in 
unserer Sandbucht

Programm 5: Schnitzeljagd 
und Sandbucht (4-6 Jahre)
• Rätselrallye durch die 

Fossilienwelt
• Suche nach Perlen, Fossilien 

und Haifischzähnen in 
unserer Sandbucht

Kindergeburtstag allgemein:
• Am Ende einer Schnitzeljagd 

finden die Kinder eine Schatz-
truhe, diese können Sie selbst 
befüllen, oder bei uns kleine Ge-
schenksäckchen erwerben.

• Bei allen Programmen steht 
Ihnen unsere Geburtstagshütte 
für 3 Stunden (Dauer des Ge-
burtstagsfeier) zur Verfügung.

• Alle Programme finden teil-
weise auch im Freien statt

• Alle Programme sind inkl. 
Himbeersaft und Wasser.

• Beachten Sie, dass aus haftungs-
technischen Gründen eine er-
wachsene Begleitperson an-
wesend sein muss, vielen Dank!

• Begleitpersonen der Gast-
kinder können zum ermäßigten 
Preis die Ausstellung und 
die Sandbucht besuchen.

• Der Spielplatz steht während der 
Öffnungszeiten uneingeschränkt 
zur Verfügung. Bei Schlecht-
wetter findet die Suche nach 
Fossilien und Haifischzähnen auf 
unserem kleineren Sand-Feld 
in der Geburtstagshütte statt.

• Sie können unsere Geburtstags-
Programme jeweils für Samstag, 
Sonn- und Feiertag entweder 
von 10 bis 13 Uhr oder 14 bis 17 
Uhr. Di bis Fr 14 bis 17 Uhr (Juli 
und August auch von 10 bis 13 
Uhr) buchen.  
Mehr Informationen gibt es 
auf: www.fossilienwelt.at 
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F E U E R W E H R  H A G E N B R U N N

Annakirtag
Sonntag, 24. Juli 2022, 10 Uhr
Hl. Messe am Dorfplatz, 11 Uhr Kir-
tag bei der freiwilligen Feuerwehr 
Hagenbrunn. Schönes Wetter, gu-

te Musik, die besten Brathendl der 
Region und gute Laune! Das sind 
die Zutaten für unseren traditionel-

len Feuerwehr-Kirtag gleich im An-
schluss an die Messe am Dorfplatz..

S P I E L P L A T Z E R Ö F F N U N G

Feldgasse, Siedlung Neues Wirtshaus
Samstag, 6. August 2022, 
10 bis 12 Uhr
Spiel und Spaß sowie eine Jau-
se, Getränke und ein Spielepass 

erwartet Euch bei der Eröffnung 
des Spielplatzes in der Feldgas-
se. Für alle, die fleißig mitmachen, 
gibt es eine kleine Belohnung.

R A D I O  N Ö

Sommertour, Radio NÖ
Dienstag, 9. August 2022, 
13 bis 16 Uhr, Dorfplatz 
Hagenbrunn
30 Orte in 30 Tagen: Der ORF Nie-
derösterreich geht heuer wieder 
auf Sommertour. Vom 11. Juli bis 19. 
August wird in Radio, Fernsehen 
und Online aus allen Regionen des 
Landes berichtet. In Hagenbrunn ist 
der ORF-NÖ am 9. August zu Gast. 

Sechs Wochen lang steht das Pro-
gramm auf Radio Niederöster-
reich, in der Fernsehsendung „NÖ 
heute“ (19.00 Uhr, ORF2-N), online 
auf noe.ORF.at und auf den So-
cial-Media-Kanälen des ORF NÖ 
ganz im Zeichen der Sommertour.

Nach zwei Jahren Pause ist heuer 
wieder das mobile Radiostudio 
unterwegs. Die ModeratorInnen 
von Radio Niederösterreich sen-
den das Nachmittagsprogramm live 
aus Ihrer Gemeinde. In der Fern-
sehsendung „NÖ heute“ berichten 
wir täglich über die Highlights der 
Sommertour-Gemeinde und zei-
gen, was es hier zu erleben gibt. 

F E U E R W E H R  F L A N D O R F

Laurentiuskirtag
Montag, 15. August 2022, 10 Uhr
Zu Maria Himmelfahrt am 15. Au-
gust wird das Patrozinium Laurent-
ive in Flandorf vor der Ortskapelle 
mit der heiligen Messe gefeiert. Um 

10 Uhr ist die Hl. Messe und an-
schließend der Kirtag. Zum Geden-
ken an die Verstorbenen der beiden 
Weltkriege erfolgt eine Kranznie-
derlegung vor dem Kriegerdenkmal.
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W E I N B A U V E R E I N 

Weinfest am Dorfplatz
Samstag, 3. und Sonntag, 
4. September 2022
Zum dritten Mal findet heuer 
das Hagenbrunner Wein-
fest am Dorfplatz statt.

Verkosten Sie die vielfach prämier-
ten Weine der Hagenbrunner Win-
zer in lockerer Atmosphäre. Für ein 
kulinarisches Erlebnis sorgen re-

nommierte Partnerbetriebe unse-
rer Heurigen – das alles bei frei-
em Eintritt, umrahmt von einem 
großartigen Musikprogramm.

• Am Samstag ab 14 Uhr startet die 
Verkostung der Hagenbrunner 
Qualitätsweine mit kulinarischen 
Schmankerl und musikalischer 
Umrahmung. 

• Am Sonntag beginnt nach der 
Festmesse um 10 Uhr der Früh-
schoppen mit feinster Blas-
musik, Hagenbrunner Weinen 
und kulinarischen Schmankerl.

S E N I O R E N A U S F L U G

NÖ Landesausstellung
Mittwoch, 7. September 2022, 
ab 6.50 Uhr
Nach zwei Jahren Pause freuen wir 
uns wieder auf einen gemeinsa-

men Ausflug mit unseren Senio-
reInnen. Dieses Jahr fahren wir 
nach Marchegg zur Landesausstel-
lung. Alle PensionistInnen ab 62 

Jahren erhalten im Juli eine per-
sönliche Einladung. Die Einladung 
und die Anmeldungen überneh-
men die Gemeinderäte persönlich.

F A H R R A D - C H E C K

RADLreparaturtag
Donnerstag, 22. September 2022, 
15 bis 16 Uhr, am Dorfplatz

Fahrrad-Check
• Quickcheck Verkehrstauglichkeit
• Luft nachfüllen oder 

Schlauch wechseln
• Bremsen und Schaltung 

nachstellen

• Kette schmieren, Laufräder 
zentrieren (wenn möglich)

•  weitere Reparaturen 
nach Absprache

• Es werden nur die Material-
kosten verrechnet. 

K I N D E R F L O H M A R K T

Raus mit den alten Sachen!
Sonntag, 25. September 2022,  
13 bis 16 Uhr, Gemeindezentrum
Von Baby- und Kinderkleidung, 
Spielzeug und Kinderbüchern 
bis hin zu Rollern und Fahrrä-
dern gibt es im Hagenbrunner 

Gemeindezentrum von 13 bis 16 
Uhr wieder Schönes und Brauch-
bares zum Stöbern, Kaufen und 
Verkaufen: Tischreservierun-
gen: Regina Pelz: 0664 472 27 40

Freut Euch außerdem auf haus-
gemachte Mehlspeisen und 
Getränke der Frauenbewe-
gung Hagenbrunn/Flandorf. 
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D R .  J A N A  B E C K ,  N E U R O L O G I E

Neu im Facharztzentrum — 
Elektroneurographie
Elektroneurographie ist der Ober-
begriff für die Untersuchungsme-
thoden: Elektromyographie (EMG) 
und Nervenleitgeschwindigkeit 
(NLG), also Methoden zur Unter-
suchung von Störungen des peri-
pheren Nervensystems oder auch 
einer Muskelschädigung. Dabei ist 
keine spezielle Vorbereitung der 
PatientInnen notwendig und die 
Untersuchung wird direkt im Or-
dinationsraum durchgeführt. 

Wann ist es sinnvoll, diese 
Untersuchungsmethoden 
anzuwenden? 
Wenn Sie über unangenehme Ge-
fühle wie Brennen, Stechen, Amei-
senlaufe in den Gliedmaßen kla-
gen bzw. ein Taubheitsgefühl 
haben oder plötzlich eine Schwä-
che in der Feinmotorik verspüren. 
Meist bekommen Sie vom Fach-
arzt für Neurologie oder prakti-
schen Arzt eine Überweisung. 

Wie wird die Untersuchung 
durchgeführt? 
Die Untersuchung wird meis-
tens im Liegen auf dem Rücken 
durchgeführt. Die Nervenleitge-
schwindigkeit wird mit Untersu-
chungselektroden gemessen. Die 
Elektroden werden auf die Haut 
gelegt und leichte Stromimpul-
se verabreicht. Die Untersuchung 
kann leicht schmerzhaft sein. 

Die Elektromyographie (EMG) wird 
— wenn notwendig — nach der 
Nervenleitgeschwindigkeitsmes-
sung ergänzt. Dabei wird, mit so-
genannten Nadelelektroden, der 
Muskel an verschiedenen Stel-
len untersucht und eine Schädi-
gung des Muskels bzw. des „ver-
sorgenden“ Nerven erkannt. 

Wichtig zu ergänzen… 
Beide Methoden sind grundsätz-
lich absolut gefahrlos und hin-
terlassen keinerlei Schäden. Be-
stimmte Kontraindikationen wie z. B. 
Blutverdünnung oder Herzschritt-

macher müssen jedoch beach-

tet werden. Die Dauer der Unter-
suchung variiert, je nach Schwere 
der Erkrankung von 20 Minuten bis 
60 Minuten. Nach der Auswertung 
folgt eine Befundbesprechung. 

Dr. Jana Beck , 
Fachärztin für Neurologie

Oberärztin im Landesklini-
kum Mistelbach-Gänserndorf
Facharztzentrum Hagenbrunn,  
Salzstraße 9, 2102 Hagenbrunn
Ordination: Donnerstag nach Vereinbarung
Terminvereinbarung: Montag bis Frei-
tag 9 bis 13 Uhr unter 0660 44 111 95
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S U S A N N E  F L A N D O R F E R ,  D I Ä T O L O G I E

Keine Ernährungsverbote mehr!

Diätologie - Arbeit mit Ihrer 
Ernährung ohne Verzicht
Als Diätologin zeige Ich Ihnen, wie 
Sie durch Ihre Ernährung Ihre Le-
bensqualität steigern können. Da-
bei arbeite ich immer mit Ihrer 
bestehenden Ernährung statt 
gegen Ihre Ernährung. Es gibt kei-
ne starren Ernährungspläne, kei-
ne Verbote und Sie können meine 
Tipps auch ohne großen Aufwand 
umsetzen — versprochen!

Die Vorteile einer 
angepassten Ernährung bei 
Diabetes mellitus Typ 2
Die Ernährungstherapie verhin-
dert gemeinsam mit Bewegung 
und Medikamenten, dass Ihre Zu-

ckerwerte sich weiter verschlech-
tern. Dadurch kann Ihnen eine 
steigende Medikation — bis hin 
zu Insulinspritzen — erspart blei-
ben. Außerdem können auch Lang-
zeitschäden verhindert werden (z. 
B. Diabetisches Fußsyndrom).

Der Ablauf der 
Ernährungseinschulung
• Ich zeige Ihnen, wie Lebensmittel 

auf Ihren Blutzucker wirken. Sie 
lernen, welche Lebensmittel 
Ihren Alltag positiv beeinflussen.

• Gemeinsam passen wir Ihre Er-
nährung praxistauglich und 
in kleinen Schritten an.

• Sie bekommen abschließend 
von mir Broschüren, Rezepte 

und Tipps für Ihren Einkauf.

Dauer & Preis
Die Einschulung dauert erfah-
rungsgemäß zwischen einer Stun-
de und 90 Minuten und kostet 
79 Euro. Bei Fragen nach der Ein-
schulung können Sie mich selbst-
verständlich jederzeit per Mail 
oder telefonisch kontaktieren.

Ich helfe Ihnen auch gerne bei:
Abnehmen & Gesundheitsvorsor-
ge, Fettleber, Cholesterin, Durchfall 
& Verstopfung, Intoleranzen, etc. 

Kontaktieren Sie mich!
Ihre Susanne Flandorfer, BBSc.  
Medizinische Ernährungs-
beratung, Diätologin

Facharztzentrum Hagenbrunn 
Salzstraße 9, Hagenbrunn 
0681 814 588 23, office@diaetologin-flan-
dorfer.at, www.diaetologin-flandorfer.at
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Tanzen lernen wie die Stars!
Der Tänzer Patrick Jurdic und 
seine Crew weihten die Nach-
wuchstänzerInnen in der Volks-
schule Hagenbrunn vier Tage 
lang in die Profitricks des Tan-
zens ein. Der Unterricht macht 
nicht nur Spaß, sondern ver-
folgte pädagogische Ziele wie: 

• Training der Hand- und 
Fußkoordination

• Aufbau eines Rhythmusgefühls
• Bewegung in die Musik 

integrieren
• sportliche Aktivität außerhalb 

des gewohnten Rahmens
• Rücksichtnahme auf die 

Mitschüler, da in der 
Gruppe getanzt wurde

• Disziplin
• Einblick erhalten in die Arbeit 

eines Choreographen

Bei der spektakulären Abschluss-
Show am Freitag präsentierten 
die Kids die erlernten Tanzschrit-
te. Für die Show wurden alle Kin-
der von der Danc’In Schools 
mit T-Shirts ausgestattet. 

Damit die TänzerInnen so viele Auf-
nahmen wie möglich für die Kin-
der und ihre Eltern bereitstellen 
konnten, wurde die Tanzwoche von 
einem Fotografen und einem Ka-
meramann begleitet. Ein lustiger 
Zusammenschnitt wurde erstellt. 

Ich möchte mich recht herzlich beim El-
ternverein, den ÖVP Frauen und der Oe-
AD-GmbH für die Finanzierung des Tanz-
workshops mit der DANC´IN SCHOOLS 
bedanken, Direktorin Verena Weidinger 
 

Danc’In Schools: 
Patrick Jurdic, Leiter 
des Tanzprojektes 
wurde 1985 in Wien geboren 
und bekam bereits als 6-jäh-
riges Kind Klavierunterricht. 
Mit 10 Jahren trat er dem Ama-
deus Knabenchor bei und hat-
te mit diesem viele Auftritte in 
Europa. In dieser Zeit sang er 
auch in der Volks- und Staats-
oper als Solist in „Die Zauber-
flöte“. 2003 war er Finalist bei 
Starmania. 2007 begann er 
die Arbeit mit Magic Life und 
in weiterer Folge kam es ab 
2009 zur Zusammenarbeit mit 
Schulen. Der Erfolg war ge-
waltig und somit beschlos-
sen sie, diese Projekte weiter-
hin in Schulen anzubieten.
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Kick it like Nina
Kick it like Nina ist ein 
NÖ Projekt zur Förderung 
des Mädchenfußballs
Der NÖ Fußballverband versucht 
durch dieses Projekt Mädchen für 
den Fußball zu begeistern und sie 
dann zu den lokalen Vereinen wei-
terzuführen. Für die fachkundige 
Betreuung der Bewegungseinhei-
ten sind prominente Vorbilder aus 
dem niederösterreichischen Frau-
enfußball wie ÖFB-Rekordteam-
spielerin Nina Burger sowie lokale 
Spitzentrainerinnen verantwortlich.

• 31 Volksschulen wurden 
mit dem Projekt von Nina 
Burger & Co besucht.

• 964 Mädchen haben 
daran teilgenommen.

Abschluss in Hagenbrunn
Das Schuljahr 2021/22 wurde mit 
„Kick it like Nina“ am 30. Juni 2022 
in Hagenbrunn abgeschlossen. 
Der FK Hagenbrunn durfte alle 
Hagenbrunner Volksschulkinder 
auf dem Sportplatz begrüßen.

Mit der ehemaligen Rekord-
nationalspielerin Nina Burger 
und Nicole Sauer, eine Spiele-
rin mit Champions League Er-
fahrung, hatten wir geballte Fuß-
ballkompetenz am Platz. In einer 
Turnstunde für 1.& 2. Klasse und 
danach 3.& 4. Klasse konnten bei-
de ihr Know-how und Tipps an 
die 45 Mädels weitergeben.

Gleichzeitig beschäftigten Trainer 
des FK Hagenbrunn gemeinsam 
mit unserem Kooperationspart-
ner „Football School“ die Jungs. 

Bei traumhaftem Wetter hat-
ten alle viel Spaß und genos-
sen danach eine gesunde Jau-
se in der Sportplatzkantine.

Der FK Hagenbrunn hofft durch 
dieses Projekt bei einigen der Mä-
dels Interesse am runden Leder 
geweckt zu haben und wünscht 
einen schönen Sommer!

Schnuppertraining
Ab September bietet die Union FK 
Hagenbrunn montags und don-
nerstags um 17 kostenlose Schnup-
pertrainings für alle Kinder – auch 
Jungs – von 5 bis 12 Jahren an.  
Anmeldung: Andreas Engelhardt 
0676 600 24 00 
andreas.engelhardt@fk-hagen-
brunn.at. Alle Infos zum Verein 
unter www.fk-hagenbrunn.at
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Alarm, Alarm!
Am 11. Mai um 10 Uhr ertön-
te im gesamten Schulgebäude 
ein alarmierender Signalton. 

Feueralarm! 
Jetzt musste schnell gehandelt 
werden. Die SchülerInnen verlie-
ßen über die Fluchtwege schnell 
und diszipliniert das Schulhaus bis 
zum vorgegebenen Sammelplatz. 
Es war nur eine Brandschutzübung 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Ha-
genbrunn. Der Alarm wurde expli-
zit als Übung angemeldet, damit 
es nicht zu überängstlichen Reak-
tionen der Kids kommt. Gleichwohl 
musste die Übung aber mit dem 
nötigen Ernst vollzogen werden. 

Die Kinder lernen dadurch, wie sie 
sich im Ernstfall verhalten müssen.

Im Anschluss an die erfolgreiche 
Schutzübung durften die Schüler-
Innen bei der Feuerwehr einige 
Fahrzeuge besichtigen. Das be-
geisterte die Kinder. Feuerwehr-
autos sind immer spannend!

An dieser Stelle möchten wir uns recht 
herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Hagenbrunn bedanken. Die Pädago-
ginnen der Volksschule Hagenbrunn
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Anlässlich seines 
80. Geburtstages besuchte 
Bgm. Michael Oberschil  
Karl Beinhart in der Mühlberggasse

Josef Grof feierte seinen 80. Ge-
burtstag. Bürgermeister Michael 
Oberschil gratulierte ihm herzlich. 

Maria Montag aus der sechs-
ten Gasse in der Siedlung Neues 
Wirtshaus feierte ihren 80. Ge-
burtstag. Michael Oberschil gra-
tulierte zu diesem Ehrentag. 

Hans Sedlmayer feierte sei-
nen 90. Geburtstag. Aus die-
sem Anlass wurde ihm vom Bür-
germeister ein Geschenkskorb 
und eine Urkunde überreicht. 

E H R U N G E N

Geburtstage und Jubelpaare 



TerminübersichtTerminübersicht
JULI
 Montag, 04 Juli 17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 11 Juli 17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Sonntag, 24 Juli ab 10 Uhr Hl. Messe, Dorfplatz
 Sonntag, 24 Juli ab 11 Uhr Annakirtag, FF-Hagenbrunn,
 Montag, 25 Juli 17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 25 Juli 17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag Ing. Balcar, Gemeindeamt

 AUGUST
 Montag, 01 Aug. 17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Samstag, 06 Aug. 10 bis 12 Uhr Spielplatzeröffnung, Siedlung Neues Wirtshaus – Feldgasse
 Dienstag, 09. Aug. 13 bis 16 Uhr Radio NÖ Sommertour, Dorfplatz
 Montag, 15. Aug. 10 Uhr Hl. Messe, FF-Flandorf
 Sonntag, 15. Aug. ab 11 Uhr Laurentiuskirtag, FF-Flandorf
 Montag, 29. Aug. 17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag Ing. Balcar, Gemeindeamt

 SEPTEMBER
 Samstag, 03. Sept.  ab 14 Uhr Hagenbrunner Weinfest, Dorfplatz
 Sonntag, 04. Sept.  10 Uhr Hl. Messe Hagenbrunner Weinfest, Gemeindezentrum
 Sonntag, 04. Sept.  ab 11 Uhr Frühschoppen Hagenbrunner Weinfest, Dorfplatz
 Montag, 05. Sept.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 05. Sept.  18 bis 19 Uhr Notar-Sprechstunde Mag. Werner Kilian, Gemeindeamt
 Mittwoch, 07. Sept.  6.50 Uhr Seniorenausflug, Landesausstellung
 Montag, 12. Sept.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Sonntag, 18. Sept.  10 Uhr Hubertusmesse, Hubertuskapelle
 Montag, 19. Sept.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag, 19. Sept.  18 bis 19 Uhr Rechtsanwalt-Sprechstunde, Mag. Markus Cerny,  Gemeindeamt
 Donnertag,  22. Sept.  15 bis 16 Uhr Radlreparaturtag, Dorfplatz
 Sonntag,  25. Sept.  13 bis 16 Uhr Kinderflohmarkt, Gemeindezentrum
 Montag, 26. Sept.  17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag Ing. Balcar, Gemeindeamt
 Montag, 26. Sept.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt

Bildnachweis: Seite 1: pixabay.com, Seite 4: Gemeinde, Seite 5: pixabay.com, Alexandra H._pixelio.de, Seite 6: Haustiere_pixelio.de, Seite 7: Gemeinde, Seite 8: 
pixabay.com, Seite 9: pixabay.com, Seite 10: Gemeinde, pixabay.com, Seite 11: pixabay.com,  Seite 12: Natur im Garten/J.Ehn, Seite 13: Römer, Gemeinde, Seite 14: 
NÖ Regional/Kem, Seite 17: nahallo, Seite 18 und Seite 19: FAZ, Seite 20 DANC´IN SCHOOLS, Seite 21 Union FK Hagenbrunn, Seite 22: FF-Hagenbrunn, Seite 23: privat
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